
   Presseberichte Kolpingsfamilie Eppertshausen 2016 

08.12.2016 Lebendiger Adventskalender: Die Kolpingjugend lud am Kolping-Gedenktag zum 

lebendigen Advenstkalender. Viele kamen und aluschten den Texten udn Meldien und genossen 

warme Getränke rund um die Kolping-Feuertonnen. 

       

26.11.2016 Advenstkranzbasteln: Auch in diesem Jahr trafen sich wieder zahlreiche Kinder und 

Jugendliche im Kolpingheim, um für die heimische Wohnung einen gang besonderen, individuellen 

Adventskranz zu basteln. 

   

23.11.2016: Jakobsweg: Aufbrechen, Bekanntes hinter sich lassen, den Camino wagen ... Hubert 

Schledt und Josef Braun erzählten mit einem faszinierenden Lichtbildervortrag von ihren zahlreichen 

Touren auf dem Jakobsweg. Günter Maier hatte im Vorjeld hierzu auch einen Trailer erstellt: Mein 

Jakobsweg-Trai    ler auf Youtube 

04.11.2016: Wie baut man heutzutage moderne und nachhaltige Fertighäuser? Dieser Frage 

gingen 30 Kolpinger am vergangenen Freitag in den Werkshallen der Firma BienZenker nach. Bis zu 

700 Fertighäuser werden von dem Unternehmen im osthessischen Schlüchtern jährlich gefertigt. Im 

Rahmen der rund dreistündigen Führung erfuhr man auch, dass noch heute der Beruf des 

Zimmermanns von zentraler Bedeutung in der Produktionskette ist. Dies freute die Kolpinger 

besonders, war doch auch der Hl. Josef, Patron des Kolpingwerkes, einst Zimmermann.  

  

31.10.2016: Stiftungfest: Über 80 Kolpingschwestern und-brüder kamen zum Stiftungsfest der 

Kolpingsfamilie. Begonnen hatte man den Tag mit einem Gottesdienst mit Präses H.C. Röper in der 

Pfarrkirche. Im Haus der Vereine wartete dann ein Umtrunk und ein kleiner Imbiss. Paul sendete uns 

von seinem Einsatz für Kolping International in der Dominikanischen Republik einige bildreiche 

Impressionen. Auch konnten an dem Tag zehn neue Mitglieder begrüßt werden. 

 

12.10.2016 Bezirkseinkehrtag des Kolpingbezirks Dieburg: Rund 20 Kolpinger und Interessierte 

folgten der Einladung zum zum Bezirkseinkehrtag zum Thema: "Laudato Si - Enzyklika von Papst 

Franziskus über die Sorge für das gemeinsame Haus". Referenten waren Lic. Theol. M. A. Peter 

Schönhöffer sowie Kolping-Ehrenpräses Harald Chr. Röper. 

08.10.2016: Große Kleidersammlung - Über ein Dutzend Kolpingmitglieder beteiligte sich bei der 

Kleidersammlung zugunsten der Sozialprojekte des Kolpingwerkes. 

18.09.2016: Führung in der Stiftskirche in Aschaffenburg mit Tina Rosenfeld und 

anschließender Besuch des Brauereimuseums Schlappeseppel: Tina führte uns auf ihrem 

kunsthistorischem Rundweg durch die Stiftskirche. Diese ist reich ausgestattet mit kunstgeschichtlich 

herausragenden Werken. Neben dem Stiftsschatz zählen dazu das ottonische Kruzifix aus dem 10. 

Jahrhundert, die „Beweinung Christi“ und der „Maria-Schnee-Altar“ von Matthias Grünewald und nicht 
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zuletzt der einzigartige romanische Kreuzgang. Diese Kunstwerke aus verschiedenen Jahrhunderten 

dokumentieren 1000 Jahre Geschichte des Stiftes St. Peter und Alexander. Anschließend machten wir 

einen kurzen Abstecher in den Schlosshof von Schloss Johannesberg, um dann im Brauerei-Museum 

mehr über die Geschichte von „Schlappe Seppel“ und die Bierbraukunst zu erfahren. Zm Abschluss 

saßen die über 25 Kolpinger bei herrlichem Septemberwetter im Hof der Gastwirtschaft und genossen 

den kühlen Gerstensaft. 
 

09.09.2016: Federweißer und Flammkuchen: Einen geselligen Abend mit Federweißer, 
Zwiebelkuchen und Dutzender leckeren Flammkuchen erlebten wir an diesem sommerlichen 
Septemberabend. Über 50 Kolpinger trafen sich im Pfarrgarten und nutzten  die Gelegenheit um über 
die zahlreichen ereignisreichen Begegnungen in den Sommerwochen zu plaudern. 

Sommer, Sonne, Senigallia 2016: Die Kolpingsfamilie Eppertshausen veranstaltete unter dem Motto 
„Sommer, Sonne, Senigallia“ in der ersten Augustwoche eine Jugendfreizeit an der italienischen 
Adriaküste, an der insgesamt 25 Jugendliche und Betreuer teilnahmen. Das Bungalowdorf der Familie 
Nisi „Benvivere“ liegt wunderschön direkt am Meer und alle waren von der tollen Lage und dem 
breiten Sandstrand begeistert. 8 Tage lang wurden die Teilnehmer der Jugendfreizeit hervorragend 
verköstigt und rundum verwöhnt. Jeder konnte nach herzenslust baden gehen, sich sonnen, 
Beachvolleyball spielen, leckeres Eis aus der benachbarten Eisdiele genießen oder einfach nur 
faulenzen. Pfarrer Röper kam einige Tage zu Besuch und nahm an den Ausflügen nach Ancona, 
Senigallia und San Marino, der ältesten Republik der Welt teil. Das Ehepaar Nisi begleitete die 
Eppertshäuser Jugendgruppe zu einer Abendandacht in der katholischen Kirche der Pfarrei San Pio in 
Senigallia. Neben den vielen Freizeitaktivitäten, wie Fußballspielen, Tretboot fahren und ein Besuch 
im Aquapark , waren die gemeinsamen spirituellen Momente, umrahmt von Gitarrenklängen und 
Gesang, ein Highlight der Fahrt. Dank der finanziellen Unterstützung durch die bürgerliche Gemeinde 
konnte diese Fahrt für Jugendliche aus Eppertshausen kostengünstig angeboten werden. So kam 
schon am Tag der Rückkehr von vielen die Frage auf: Fahren wir im nächsten Jahr wieder nach 
Senigallia? Es war so schön! 
 

Ferienfreizeit 2016 der Kolpingjugend in Neuerkirch: Wie jedes Jahr machten sich am ersten 
Ferientag 13 Mädchen und 15 Jungen mit ihren Betreuern auf ins Haus Effata in Neuerkirch im 
Hunsrück. Das Selbsterversorgerhaus mit einem tollen Außenbereich ist ideales Ziel für eine 
ereignisreiche Ferienwoche. Gut versorgt von der Bäckerei Beckmann und von Nykke & Kokki haben 
wir ein abwechslungsreiches Programm erlebt. Wir waren auf Europas längster Hängeseilbrücke, der 
Geierlay, auf dem Barfußpfad in Bad Sobernheim, wir haben Koblenz erkundet und uns im Freibad 
erfrischt; Sport- und Geländespiele, Nachtstafetten und Lagerfeuer rundeten die Woche ab, von der 
wir alle glücklich, müde und voller Eindrücke zurückgekehrt sind. Hier geht es zur Bildergalerie  
 

 

Menschenkicker beim Pfarrgartenfest: Als sich die Fußball-EM in Frankreich am 

Sonntag auf´s Finale vorbereitete, baute die Kolpingjugend ein ganz besonderes 

Fußballfeld auf. Vergleichbar mit einem Riesentischkicker konnten Kinder und 

Erwachsene auf Torejagd gehen.  

Kirchengemeinde St. Sebastian feiert ihr Pfarrgartenfest - „Menschenkicker“ mit 

Asylantenteam: Bericht in der Offenbach-Post vom 13.07.2016    
 
    
Präses H.C. Röper wird 75 - Geistlicher mit Leib und Seele: Bericht in der Offenbach-Post vom 
07.07.2016 
 
 
19.06.2016: Ausflug nach Schaafheim zur Straußenfarm: Am Sonntag 19. Juni starteten rund 40 
Kolpinger zu einem Kolping-Familien-Ausflug in den Hessischen Bachgau. Mit den Fahrrädern ging es 
rund 15 km über gut ausgebaute Wege nach Schaafheim. Einge wählten auch die Anfahrt mit PKWs. 
Auf "Scheffemer Höhen" wartete schon ein kleines Picknick auf uns. Bei der 1,5stündigen Führung 
durch die Straußenfarm erfuhren wir viel interessantes über Aufzucht und Leben der Strauße. Dabei 
konnten wir beid er Straußenfütterung zuschauen, Jungsträuße aus nächster Nähe sehen und selbst 
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Straußeneier in den Händen halten.    Infos und Anfahrt zur Straußenfarm hier 
 
 
10.06.2016: Seniorentage im Vogelsbergdorf Herbstein - Mit einem ersten Stopp in Lauterbach 
begannen die Senioren - "Wandertage" vom 07. bis 10. Juni 2016. Die "Lauterbacher Botzfraa" führte 
uns, mit Eimer, Besen usw., bewaffnet durch die Gassen von Lauterbach. Eine ganz tolle 
Stadtführung besonderer Art. Anschließend ging es zum Kolping-Vogelsbergdorf Herbstein. Nach 
Kaffee und Kuchen wurden wir von Uta und Hubert Straub herzlich begrüßt und durch die 
wunderschöne Anlage geführt. Unser Motto für die 4 Tage : lachen - entspannen - lernen - genießen - 
wohnen – erleben. Alle Punkte trafen auch zu: Bibelparkführung (1. deutscher Bibelpark) - 
Kräutergarten - Wanderung Schloß Eisenbach - Vogelsbergrundfahrt und manches mehr. Am Abend 
saß man in froher Runde bei Wein und Gesang in der "Bodega". Leider verging die Zeit viel zu 
schnell. Beim Abschiedsgrillen beschloss man: Das war nicht der letzte Besuche im Kolpingferiendorf 
Herbstein. 

    
 
28.05.2016: Katholikentag in Leipzig - Zahlreiche Kolpinger machten sich gemeinsam mit dem Chor 
St. Sebastian auf den Weg zum 100. Katholikentag in Leipzig. Dabei durfte natürlich auch der Besuch 
des Kolping-Gottesdienstes in der St. Laurentius-Kirche nicht fehlen. "Schenkt der Welt ein 
menschliches Gesicht" lautete das Leitwort des Gottesdienstes, den Hunderte Kolpinger gemeinsam 
mit unserem Bundespräses Josef Holtkotte feierten. Im Anschluss konnte man in geselliger Runde 
noch bei zahlreichen Gesprächen auch mit sächsischen Kolpingern verweilen. Auch ergab sich die 
Gelegenheit zu einem Gruppenbild mit Bundespräses Holtkotte. 
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16.05.2016: Zelten mit Helden - Pfingstzeltlager der Kolpingjugend 
„Unsere Helden“ lautete das Motto des Pfingstzeltagers der Kolping bei dem dieses Jahr über 30 
Eppertshäuser mitgefahren sind. Der Zeltplatz lag direkt neben Schloss Freudenberg in Wiesbaden, 
wo man eine tolle Aussicht auf die Stadt hatte. Der Regen beim Aufbau der Zelte am Freitag machte 
uns kaum was aus, denn der wurde durch die gute Stimmung und Vorfreude auf das Wochenende 
vertrieben.  Nach einem gemeinsamen Frühstück am Samstag, folgte ein - für den Tag stärkender - 
Morgenimpuls. Im Wald wurde ein Gemeinschaftsspiel für alle Jugendlichen veranstaltet, das so gut 
ankam, dass alle es am Sonntag noch einmal spielen wollten. Den Nachmittag verbrachten einige im 
Park vor dem Schloss Freudenberg und die Jungs schauten sich ein Fußballspiel an. Dieses Jahr 
hatten die Betreuer von Eppertshausen die ehrenvolle Aufgabe die Nachtstafette vorzubereiten, 
beispielsweise gab es ein Quiz über Helden, Teelichter- Rennen oder Pantomime erraten.  Diesen 
herausfordernden Abend ließ man dann am Lagerfeuer ausklingen. Der Sonntag begann genauso wie 
der Samstag, nur das wir uns am Nachmittag auf den Weg ins Schwimmbad machten. Da ja Pfingsten 
war, hielt der BDKJ Diözesanpräses Matthias Berger einen Gottesdienst im Gemeinschaftszelt. Am 
Abschlussabend war das Thema „Helden“ angesagt, weshalb jede der 9 Ortsgruppen in 
verschiedenen heroischen Spielen gegeneinander antrat. Die Eppertshäuser belegten einen 
heldenhaften zweiten Platz, da wir gemeinsam viele Punkte erreichten. Gäbe es eine Kategorie wer 



am besten anfeuert, läge Eppertshausen mit Abstand ganz weit vorne, denn wir übertönten jeden mit 
unseren Rufen. 
Danach saßen wir zusammen am Lagerfeuer, jemand spielte Gitarre und alle sangen mit. Bei dem 
Strategie- Spiel mit Rollenverteilung, machten viele mit, einige sogar bis die Sonne wieder aufging. 
Das war der Grund warum die Rückfahrt eher schlafend verbracht wurde, denn jeder Held war von 
diesem anstrengenden aber auch abenteuerreichen Wochenende erschöpft.   

   

01.05.2016: Gottesdienst zum 1. Mai in diesem Jahr im Pferdehof bei Manfred Beckmann. In einer 
Pferdescheune feierten wir den Gottesdienst zum Tag der Arbeit. In ihrer Ansprache berichtete 
Claudia Menesch von ihrer Arbeit im Kolping Wohnen Frankfurt. Claudia Menesch ist Pädagogische 
Leiterin der gemeinnützigen GmbH Kolping Jugendwohnen Frankfurt am Main. Die Häuser stehen 
grundsätzlich allen jugenen Menschen, unabhängig von Nationalität und Religion, offen. In dieser Zeit 
können die jungen Menschen eine Ausbildung absolvieren oder blockweise berufliche 
Weiterbildungsmaßnahmen besuchen. Amm Rande der Veranstaltung startete die Kolpingsfamilie 
auch iher Schuh-Sammelaktion und die ersten Kisten konnten mit Schuhen gefüllt werden. 
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18.03.2016: Eindrucksvoller und unterhaltsamer Ghana-Abend mit Valerie: Am Freitag 18. März 
berichete uns Valerie Kramer von ihrem Einsatz im Rahmen des Freiwilligenjahres in Ghana. Sie war 
für rund ein Jahr im Projekt NIMA tätig und konnte dort zahlreiche Erfahrungen bei Ihrer Arbeit und bei 
den zahlreichen Begegnungen mit den Menschen dort sammeln. Der kleine Saal der Bürgerhalle war 
gut gefüllt und das Kommen hatte sich gelohnt. Neben beeindruckende Bildern aus dem afrikanischen 
Land und der Arbeit im Kinderheim gab es auch afrikanische Snacks. 



   

 

27.02.2016: Podiumsdiskussion der Kolpingfamilie Eppertshausen mit Vertretern von CDU und 
SPD - Zur Kommunalwahl treten in Eppertshausen mit CDU und SPD nur zwei Parteien an. Die 
Podiumsdiskussion der Kolpingfamilie wurde zu einem recht spannenden Duell, das am 
Donnerstagabend 50 Gäste verfolgten.... (Artikel im Darmstädter Echo vom 27.02.2016) 

 

25.02.2016: Kolpingsfamilie lädt vier Kommunalpolitiker zum Podium 
Die Eppertshäuser Kolpingsfamilie bietet regelmäßig im Vorfeld von Wahlen interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern die Gelegenheit, im Rahmen einer Podiumsdiskussion die kandidierenden 
Politiker kennen zu lernen und Ihnen auch persönlich Fragen zu stellen. Wenn am 6. Marz die 
Wählerinnen und Wähler in Eppertshausen zur Wahlurne schreiten, können Sie Ihre bis zu 27 
Stimmen auf insgesamt 49 „Wahlvorschläge“ verteilen, die auf den Listen von CDU und SPD für einen 
Sitz in der Gemeindevertretung kandidieren. Da in diesem Jahr lediglich zwei Parteien eine Liste 
aufgestellt hatten, lädt die Kolpingsfamilie erstmals zwei Politiker je Partei auf das Podium ein. Ihre 
Teilnahme zugesagt, haben die beiden amtierenden Fraktionsvorsitzenden Stephan Brockmann 
(CDU) und Hans-Peter Larem (SPD). Zudem wird je ein jüngerer bzw. neuer Wahlbewerber an der 
Diskussion teilnehmen. Dies sind Jennifer Larem (SPD) und Lutz Murmann (CDU). Beide Parteien 
erhalten zunächst die Gelegenheit in einem Statement ihre Kandidaten und das eigene 
Wahlprogramm vorzustellen. Welche kommunalpolitischen Themen an dem Abend diskutiert werden, 
liegt nicht zuletzt an den Besuchern. Diese können Fragen an die Podiumsteilnehmer richten. So 
könnten bspw. die Entwicklung von generationenübergreifendem Wohnraum, die Verschönerung des 
Ortsbildes oder weitere Gewerbeansiedlungen thematisiert werden. Aber auch der Ausbau von 
Kinderbetreuungsplätzen oder die zukünftige Förderung der Ortsvereine liegen in kommunaler 
Zuständigkeit. Die Podiumsdiskussion findet am Donnerstag 25. Februar um 20 Uhr im kleinen Saal 
der Bürgerhalle statt. 

29.02.2016: Vorstandswahlen und Rückblick auf ereignisreiches Jahr - Jugend gut aufgestellt 
bei der Kolpingsfamilie ... (Link zum Artikel in der Offenbach-Post vom 29.02.2016) 
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19.02.2016: Kolpingsfamilie nach Vorstandswahlen tatkräftig aufgestellt 
Zur Jahreshauptversammlung am vergangenen Freitag konnte der 1.Vorsitzende Marcus Schledt über 
40 Mitglieder im Jugendheim begrüßen. Im Jahresrückblick gab er, unterstützt von Patricia Schledt 
und Moritz Unterleider, dank einer tollen Multimediapräsentation einen breiten Einblick in die 
zahlreichen Aktivitäten des Kolpingjahres 2015. Am arbeitsintensivsten war hierbei sicherlich die 
umfangreiche Renovierung des Kolpingheims. Als Highlight bleibt vielen die Fahrt zum Kolpingtag 
nach Köln in Erinnerung. Aber auch mehrere Vortragsabende, der Nähkurs, der Baby-Kleiderkorb, 
eine Kleidersammlung oder die Sportangebote und Ferienfreizeiten der Kolpingjugend gehörten zum 
Vereinsprogramm. Irmlind Törner gab einen Überblick über die Kassenlage des Vereins. Da Irmlind 
nicht zur Wiederwahl kandidierte, wurde ihr mit einem Blumenpräsent für ihre stets engagierte, 
jahrelange Vorstandsarbeit gedankt. Dabei ging ihr Einsatz oftmals weit über das Aufgabengebiet 
einer Rechnerin hinaus und sie war als „Mädchen für alles“ ein stetiger Aktivposten, wie Schledt 
betonte. Es folgten die Neuwahlen des Vorstandsteams. Edmund Becker dankte als Wahlleiter dem 
alten Vorstand für das Engagement in den letzten arbeitsreichen Jahren. Wenngleich vor einigen 
Wochen noch einzelne Positionen vakant waren, gelang es das pulsierende Vereinsleben auch im 
Vorstand widerzuspiegeln und insgesamt 15 (!) Kolpinger für das Ehrenamt zu motivieren und in das 
erweiterte Vorstandsteam zu wählen. Gewählt wurden in die einzelnen Ämter: Marcus Schledt (1. 
Vorsitzender), Dr. Michael Buysch (2. Vorsitzender), Harald-Christian Röper (Präses), Jörn Müller 
(Rechner, Schriftführer), Christa Euler, Walter Gruber (beide Beisitzer mit Schwerpunkt 
Seniorenarbeit), Otti Gruber, Tina Rosenfeld, Matthias Weber (jeweils Beisitzer). Für die Leitung der 
auflebenden Kolpingjugend wurden Paul Schledt, Maike Euler, Franziska Unterleider, Leonie Kramer, 
Henrik Unterleider und Vincent Kramer als Vertreter der Kolpingjugend in den Vorstand gewählt. Das 
Amt der Kassenprüfer übernehmen Christine Huther und Michael Roth. Präses Röper dankte dem 
alten und dem neuen Vorstand für ihren Einsatz und die Bereitschaft zum Ehrenamt. Zugleich 
ermunterte er alle Vereinsmitglieder, sich trotz allen Mühsal des Lebens, sich als Christen in der Welt 
zu engagieren. 

     

07.02.2016: Partyhits im Settchenmix 
Viele Bilder vom Settchesball findet Ihr in der Galerie auf der neu gestalteten Homepage: 
http://www.settchesball.de/2016-2/ 
Einen fünfminütigen Film-Trailer von Günter Maier gibt es auf Youtube: 
https://www.youtube.com/watch?v=tJy8E2Tgr2o 
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